
Welchen Stellenwert haben 
Kunst und Kultur für die 
gesellschaftliche Weiterent-
wicklung in Vorarlberg?

Markus Wallner: Kunst und Kultur 
haben in einer Gesellschaft, die 
so stark im Wandel ist, eine ganz 
zentrale Bedeutung. 

Kultur ist für mich ein prägender 
und unverzichtbarer Bestandteil 
unseres Lebens, insbesondere des 
zwischenmenschlichen Zusam‑ 
menlebens. Durch die Kultur wird 
eine solidarische Gesellschaft, der 
innere Zusammenhalt einer Ge‑
sellschaft gestärkt.

Welche Ziele und Aufgaben 
leiten Sie daraus für die 
Kulturpolitik der Vorarlberger 
Landesregierung ab?

Markus Wallner: Die Kulturpolitik 
ist in Vorarlberg stark von der Basis 
her bestimmt. Die wesentliche 
Aufgabe sehen wir in der Erstel‑
lung von Rahmenbedingungen, 
in denen sich die künstlerische 
Gestaltungskraft optimal ent‑
falten kann. 

Wir bemühen uns um ein freies 
Kulturklima, das es den Kultur‑
schaffenden ermöglichen soll, auch 
völlig neue Wege zu gehen.

Wer sind Ihre Partner bei  
diesen Aufgaben?

Markus Wallner: Die Kulturpolitik 
und die Kulturverwaltung stützen 
sich dabei auf die Kooperation 
mit verlässlichen Partnern im Ver‑
anstaltungsbereich mit hoher Ei‑
genproduktivität sowie auf das 
gute Netzwerk der bestehenden 
Verbände. Besonders wichtig 
ist mir die Ausgewogenheit des 
kulturellen Lebens zwischen den 
Ballungsräumen und peripheren 
Gebieten. Nach wie vor ist die 
Kulturarbeit im Land vom her‑
vorragenden Engagement ehren‑
amtlich engagierter Kulturträger 

Das Kulturgeschehen in Vorarlberg ist von qualitativer Vielfalt geprägt. Die Kulturpolitik sieht ihre Aufgabe primär in 
der Erstellung von Rahmenbedingungen, betont der Kulturreferent der Landesregierung, Landesstatthalter Markus 
Wallner, im Interview. Die Stützung solider Basisarbeit ist dabei ebenso wichtig wie die Professionalisierung und  
Internationalisierung von Großprojekten.                     Von Thomas Mair

Landesstatthalter Markus Wallner

Kulturstandort Vorarlberg:    Qualität und Vielfalt sichern
bestimmt, ohne die der kulturelle 
Aufschwung in den letzten Jahr‑
zehnten nicht möglich gewesen 
wäre.

Gibt es für die nächste Zeit 
kulturelle Schwerpunkte, auf 
die Sie besonderen Wert legen?

Markus Wallner: Dank einer Er‑
höhung des Kulturbudgets um 
über acht Prozent gegenüber 
dem Vorjahr können wir heuer 
interessante Sonderaktivitäten in 
Angriff nehmen. Dazu zählen die 
Ausstellungen zum 200. Todes‑
tag von Angelika Kauffmann und 
das 10‑Jahre‑Jubiläum des Kunst‑
hauses Bregenz. Auch die Som‑
merausstellung anlässlich des 80. 
Geburtstags von Herbert Albrecht 
gehört dazu. Längerfristig ist die 
völlige Neugestaltung des Vorarl‑ 

berger Landesmuseums eine große 
Herausforderung. Dieses Projekt 
werde ich ebenso mit Nachdruck 
betreiben, wie etwa die Vorbe‑
reitungen für ein neues Kultur‑
gesetz, das dem kulturellen Ge‑
schehen Orientierung und neue 
Impulse geben soll.

Landhaus 5. Stock, Zimmer 504

Römerstraße 15, 6901 Bregenz
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• E markus.wallner@vorarlberg.at

• I www.vorarlberg.at/wallner

Landesstatthalter 
Markus Wallner

Markus Wallner, Landesrat für Kultur: „Die Kraft unserer Kulturszene bereichert 
den Alltag des Lebens in Vorarlberg.“
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